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Праздник «Deutsche Märchenstraße»
(VI-VII классы)
Цель:    ознакомление обучающихся с традициями и обычаями Гер​мании, ее сказками и песнями.
Участники праздника заранее разбиты на команды. Подсчет очков, набранных каждой командой, проводится заранее выбранным жюри.
Роли:       Baron Münchhausen
Weihnachtsmann
Hexe
Der 1. Schüler
Der 2. Schüler
Hänsel
Der 1. Schüler: 

Der 2. Schüler:

 Der 1.   Schüler:
Der 2. Schüler: 

Der 1. Schüler: 

Der 2. Schüler:
Der 1. Schüler:
Der 2.Schüler: Zusammen:
Gretel
Junge Damen und Herren!
Liebe Freunde der deutschen Sprache!
Wir freuen uns sehr, euch alle bei uns in der Schule zu begrüßen.

Wir hoffen darauf, dass ihr hier gute Zeit haben werden.
Auf dem Programm stehen
Lustige Wettbewerbe,
Heitere Rдtselaufgaben,
Witze und Lieder.
Herzlich willkommen in unseren Klub!
Der 1. Schüler:
Wir wünschen euch viel
Der 2. Schüler:
Auf dem Kalender ist schon Dezember.  Das Jahr 2005 geht seinem Ende zu. Wir haben In diesem Jahr viele Feste gehabt, aber die besonders schönen Feste stehen uns noch bevor. Und Feste – das ist so schön! Heute sprechen wir nur von einem dieser  Feste
Der 1. Schüler: Der 2. Schüler:
Welches Fest ist das? Ratet mal!
Aber an diesem Wettbeweib nehmen wir nur drei  Personen teil. Wer denn?
Der 1. Schьler:     Jede Mannschaft zieht ein Kärtchen
(Представители команд вытаскивают карточки -жребии.)
 Der 2. Schüler:
Fertig? Zeigt nun bitte eure Lösung. Die Teilnehmer haben eine Schneeflocke auf dei Karte
Der 1. Schüler: 
Der 2. Schüler:
Der 2. Schüler: Der 1. Schüler:
Liebe Teilnehmer! Bitte näher treten! Hierher, zu unserem Tablo. Wir spielen jetzt «Wunderfeld».
Unser Spiel beginnt. Die Aufgabe ist folgend Wie heißt das Winterfest, daß die meisten 
Menschen in der Welt feiern? (Weihnachten)
Und Weihnachten ist in unserem Klub!
Ja, wir haben Weihnachten bei uns. liier stimmt aber was nicht. Wer findet die meisten Fehler?
На сцене стоит стол, на нем - часы, показывающие 7 часов, календарь с числом 7 января, рождественский венок с тремя горящи​ми свечами, 6 тарелок с традиционными рождественскими блюдами. У стола — елка, украшенная шарами и рождественской        звездой. Группа детей поет песню «О, Tannenbaum». Появляется Дед Мороз.
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Weihnachtsmann: Nun, liebe Kinder, gebt fein acht, ich hab' euch etwas mitgebracht!
(Дед Мороз раздает детям подарки, они благодарят его. Часы бьют 7 раз, дети садятся за стол.)
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Der 1. Schüler: Also, ich wiederhole meine Frage: Was stimmt in dieser Szene nicht?
(Капитаны  команд  пишут  ответ  по-русски  на листочках и подают жюри.)
Weihnachtsmann: Und jetzt meine Fragen an unsere lieben Teilnehmer. Wann feiert man Weihnachten in Deutschland? Wann feiert man Weihnachten in Russland? Warum schmückt man den Weihnachtsbaum mit einem Stern?
Weihnachtsmann: Und jetzt noch ein Wettbewerb. Wir wählen das beste Weihnachtslied. O, ich habe Lieder gern.
(Команды исполняют рождественские песни или песни о зиме. Жюри называет лучших исполнителей.)
Weihnachtsmann: Ja, das hat mir gefallen. Es war wirklich wunderbar! Ich danke euch allen. Und jetzt, liebe Freunde, es ist eine große Ehre für mich noch einen Gast vorzustellen. Seine Hoheit der weltbekannte Lügenbaron von Münchhausen.
Baron von Münchhausen: Sehr geehrte Kinder! Das ist für mich eine wahre Freude, Sie alle recht herzlich zu begrüßen. Sie kennen mich bestimmt, nicht wahr? Ja, ja, natürlich, Sie kennen mich bestimmt. Ich bin der große, ich bin der weit und breit bekannte, ich bin der bescheidenste Baron Karl Friedrich von Münchhausen.
Der 1. Schüler:
Ihre Hoheit Herr Baron! Wir bitten Sie uns von ihrem ruhmreichen Lebenslauf zu berichten.
Baron:
Ach, was? Ich fühle mich beleidigt! Das ist unerhört! Ich dachte daran, dass hier meine Freunde und Verehrer sind! Die aber kennen nichts von mir - dem großen Baron von Münchhausen! Ich verlasse sofort dieses Haus! Wo ist meine Kutsche?
Der 1. Schüler: Herr Baron! Herr Baron! Das ist ein Mißverständnis! Bleiben Sie! Wir kennen alle Ihre Abenteuer, wir mцchten aber noch mehr von Ihrer berühmten Person wissen.
Baron:
Ach so! Dann sieht es anders aus. Ich stehe zu Ihren Diensten!
Der 1. Schüler:       Wir hören Ihnen aufmerksam zu.
Baron:
Ich, der gröste, der tapferste, der bescheidenste und der ehrlichste Baron Karl Friedrich von Münchhausen, wurde im Jahre 1720 in der schönen deutschen Stadt Bodenwerder geboren. Auch heute steht mein Geburthaus da. Und vor meinem Geburthaus steht mein Denkmal. Es ist zwar klein, aber ich bin doch so bescheiden. Ich bin viel durch die Welt gereist. Aber ich erinnere mich besonders gern an meine Reise nach Russland. Ich diente in der russischen Armee. Ich diente dem russischen Zaren. In Russland waren mit mir meine besten Abenteuer geschehen.
Der 1. Sch+ler: Herr Baron! Entschuldigen Sie bitte. Wir, Ihre wahren Verehrer, möchten Ihnen beweisen, dass wir Ihre russischen Abenteuer gut kennen. Wer von unseren Gдsten kann sich an die berühmten Abenteuer unserer sagenhaften Barons erinnern?
(Участники праздника называют по-русски приключения баро​на.)
Baron:
Meine jungen Freunde! Es ist so schön! Ich bin so gerührt! Alle kennen und lieben mich! Ich kann sogar nicht entscheiden, wer der beste war. Geben wir das Wort unserer geehrten Jury.
(Жюри определяет лучший ответ.)

Baron:
Ich bin mit der geehrten Jury einverstanden. Im Namen
von Baron K. F. von Mьnchhausen zeichne ich Sie mit dem Orden «Baron Münchhausen» aus.
(Вручает победителю орден с изображением барона Мюнхаузена, летящего на пушечном ядре.)
[image: image3.jpg]



Der 2. Schüler: Wir bedanken uns recht herzlich bei Ihnen, Herr Baron! Bleiben Sie bitte unser Gast, nehmen Sie bitte Platz.
(Возле рождественской елки появ​ляется пряничный домик. Из-за кулис вы​ходят Гензелъ и Гретхен. Они бросают на пол комочки бумаги, чтобы заметить путь.)
Hänsel:
Ach, Gretel, wir haben uns
verlaufen.
Gretel:
Ach, Hänsel, wo ist unser Haus? Ich habe Hunger. Ich bin
so mьde.
Hänsel:
Ich auch. Aber sieh doch mal! Das ist aber schön! Ein Häuschen!
Gretel:
Ein Lebkuchenhäuschen! (Отламывает кусочек от пряничного домика и ест.) Oh, es schmeckt!
Hansel:
Oh, es ist toll! Wir sind gerettet!
(Берутся за руки, танцуют.)
Gretel:
Hansel, sag doch mal, wer in diesem Häuschen lebt?
Hansel:
Ach, Gretel, ich weiss nicht. Liebe Gäste! Helft uns bitte!
Sagt,  wer hier wohnt?  Weiss  das jemand?  Niemand weiss...
Gretel:             Hansel, Hansel! Ich habe Angst, da wohnt eine Hexe!
Hänsel:
Ach, hab' keine Angst, Gretel. Das kann nicht wahr sein.
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Das  Hдuschen  ist  so   schцn!   Hier  kann  keine  Hexe wohnen. Klopfen wir an die Tür! (Стучится в домик.)
(Появляется ведьма, дети в испуге отскакивают в сторону. Ведьма настигает их, хватает за руки.)
Hexe: Ach, liebe Kinder!
Kommt doch rein. Herzlich willkommen! Ach nein, wartet doch mal. Ich werde euch heute nicht aufessen. Ich kann ja das auch spдter machen! Wir haben heute so viele Gäste! Wollen wir mit ihnen sprechen. Liebe Gдste, sagt doch mal, wie das Märchen heißt, aus dem wir kommen?
Hansel:
Wer ist der Autor dieses Märchens?
Gretel:
Liebe Gäste! Gibt es hier andere Helden der Brüder-
Grimm-Märchen. Meldet euch!
Hexe:
Oh, wie viele Gäste sind hier! Ich bin gespannt!
Der 2. Schüler: Liebe Frau Hexe, liebe Hansel und Gretel. Nehmen Sie bitte hier Platz. Unsere Gäste bieten uns jetzt ihre Rätselaufgaben an.
(Гости показывают заранее подготовленные сценки из сказок Братьев Гримм. Команды отгадывают названия этих сказок.)
Der 1. Schüler:
Liebe Gдste! Ihr habt bewiesen, dass ihr die schцnen Mдrchen der Brьder Grimm gut kennt. Aber was kennt ihr von den Autoren dieser Mдrchen?
Der 2. Schüler:
  Hier ist unser Wissenstoto.
Der 1. Schüler:       Wie heißen die Brüder Grimm?

Председатель жюри поздравляет всех ребят, принявших уча​стие в игре, и благодарит их за хорошие знания, активность, желает дальнейших успехов в изучении немецкого языка, отмечает команды, набравшие наибольшее количество очков.
Праздник ((Ostern»
(VII - IX классы)
Der 2. Schьler: Der 1. Schьler: Der 2. Schьler:
Der 1. Schьler:
Wo sind sie geboren?
Wann sind sie geboren?
Und zum SchluЯ unser letzter Wettbewerb. Ihr bekommt jetzt eine Karte. Das ist die Deutsche MдrchenstraЯe.
Hier sind die Stдdte bezeichnet. Ihr bekommt auch ein Blatt, wo die Erklдrungen fьr jede Stadt mit Nummern stehen. Stellt bitte die Nummer der richtigen Erklдrung neben den Namen der entsprechenden Stadt auf der Karte. Los, das Spiel beginnt!
Затем участники праздника разучивают с гостями народную песню-игру «Und wer im Januar geboren ist?». Один из ведущих объяс​няет правила, гости получают распечатку слов и повторяют их за ведущим. Дети, взявшись за руки, образуют круг и, напевая песню, двигаются по кругу. На слова «ritt ein» все останавливаются, а в середину круга выходят девочки и мальчики, родившиеся в этом месяце, и делают глубокий реверанс. Дети продолжают песню, на слова «Madel, junge, dreh dich» ребята, находящиеся внутри круга, танцуют, все остальные хлопают в ладоши. Игру можно продол​жить, меняя в песне названия месяцев.
Der 1. Schьler:
Unser Spiel ist zu Ende. Hat es euch gut gefallen? Das ist eine groЯe Freude fьr uns. Ihr seid doch gespannt, wer die meisten Punkte hat?
Материалы. Плакаты для украшения класса; крашеные яйца; ста​ринный «свиток»; стол, накрытый к пасхальному празднику.
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1. Schьler: Bald haben wir Ostern. Man feiert Ostern in Deutschland wie in Russland, im Frьhling. Das Osterfest ist reich an Traditionen und Brдuchen.
2.
Schьler:    Seit dem zweiten Jahrhundert bedeutet es fьr alle Christen die
Auferstehung von Jesus Christus.
3.
Schьler:    Symbol des Osterfestes ist seit dem Mittelalter das Ei, ein
Zeichen des neuen Lebens in der Natur (zeigt ein Ei).
13
. Schьler: Es ist ein alter Brauch, dass die Kinder am Ostersonntag in der Wohnung, im Garten oder beim Spaziergang mit der Familie Eier suchen.
5. Schьler: Wer hat diese Eier versteckt? Mцchtet ihr wissen? Der Osterhase, natьrlich! Ihr glaubt das nicht?
I.Schьler: Bitte, ein Protokoll vom 27. Juli 1758. (liest) «Der Fцster Fuhrmann fing 1756 einen Hasen. Er nahm ihn nach Hause mit, und der Hase legte ein Ei, im nдchsten Jahr sogar drei Eier». Dieses Protokoll hat der Forstmeister persцnlich unterschrieben. Ob es nun stimmt oder nicht, die Kinder freuen sich ьber jedes Osterei.
1. Schьler:
Has, Has, Osterhas, Wir mцchten nicht mehr warten. Der Krokus und das Tausendschцn, Vergissmeinnicht und Tulpen stehn schon lang in unserm Garten
2. Schьler:
Has, Has, Osterhas,
mit deinen bunten Eiern.
Der Star lugt aus dem Kasten aus,
Blьhkдtzchen sitzt im seinen Haus,
wann kommst du den Frьhling feiern?
fy
4. Schьler:
Has, Has, Osterhas, ich wьnsche mir das Beste! Ein groЯes Ei, ein kleines Ei Und ein lustiges Dudeldumdei, alles in einem Neste.
5. Schьler:
14
Has, Has, Osterhas, Has, Has, Osterhas, komm in unsern Garten! Leg viel Eier in das Gras, LaЯ uns nicht mehr warten!
1.
Schьler:    Wir laden euch in eine deutsche Familie ein. Ihr seht einen
цsterlich geschmьcktes Wohnzimmer mit einem liebevoll gedeckten Ostertisch - das ist ein guter Beginn des Ostermorgens des ersten Festtages. Den Tisch schmьcken ein Osternest aus Ostergras mit Eiern, eine Osterpyramide (Osterbaum aus Stдbchen, der mit bunten Eiern behдngt wird) und Tischkarten mit Ostermotiven. Auch farbenfrohe Primeln oder Osterglocken leuchten hier in einer kleinen Vase. Zu diesem Familienfest lдdt man Gдste ein. Fьr jeden stellt man ein bemaltes Ei und legt eine Osterglьckwunschkarte.
2.
Schьler:    Die Mдdchen und Jungen singen lustige Volkslieder. Alle
sind froh.
(5 - 6 Mдdchen singen das Lied «Grьn, grьn, grьn sind...»)
1. Grьn, grьn, grьn sind alle meine Kleider, Grьn, grьn, grьn ist alles was ich hab. Darum lieb ich alles, was so grьn ist Weil man Schatz ein Jдger, Jдger ist.
2. Rot, rot, rot sind alle meine Kleider, Rot, rot, rot ist alles was ich hab. Darum lieb ich alles, was so rot ist, Weil mein Schatz ein Reiter ist.
3. Blau, blau, blau sind alle meine Kleider, Blau, blau, blau ist alles was ich hab. Darum lieb ich alles, was so blau ist, Weil mein Schatz ein Matrose ist.
4. WeiЯ, weiЯ, weiЯ sind alle meine Kleider, WeiЯ, weiЯ, weiЯ ist alles was ich hab. Darum lieb ich alles, was so weiЯ ist, Weil mein Schatz ein Bдcker ist
5. Schwarz, schwarz, schwarz sind alle meine Kleider, Schwarz, schwarz, schwarz ist alles was ich hab.
15
Darum lieb ich alles, was so schwarz ist, Weil mein Schatz ein Schornsteinfeger ist.
3.
Schьler:
Hey, juchhei! Kommt herbei!
Suchen wir das Osterei. Immerfort, hier und dort Und an jedem Ort!
4.
Schьler:
Ist es noch so gut versteckt,
endlich wird es doch entdeckt. Hier ein Ei! Dort ein Ei! Bald sind's zwei und drei.
(Zwei Schьler inzenieren und singen das Lied «Wenn der Topf aber nur ein Loch hat».)
1. Wenn der Topf aber nu ein Loch hat, lieber Heinrich, lieber Heinrich? Stopp's zu, liebe, liebe Liese, liebe Liese, stopp's zu!
2. Womit soll ich 's denn aber zu stopp 'n, Heber Heinrich, lieber Heinrich? Mit Stroh, liebe, liebe Liese, liebe Liese, mit Stroh!
3. Wenn das Stroh aber nu zu lang ist, lieber Heinrich, lieber Heinrich? Hau's ab, liebe, liebe Liese, liebe Liese, hau's ab!
4. Womit soll ich 's denn abhau 'n, lieber Heinrich, lieber Heinrich? Mit'n Beil, liebe, liebe Liese, liebe Liese, mit'n Beil!
5. Wenn das Beil aber nu zu stumpf ist, lieber Heinrich, lieber Heinrich? Mach's scharf, liebe, liebe Liese, liebe Liese, mach's scharf!
6. Womit soll ich 's denn aber scharf mach 'n, lieber Heinrich, lieber Heinrich? Mit'n Stein, liebe, liebe Liese, liebe Liese, mit'n Stein!
16
7.
Wenn der Stein aber nu zu trocken ist,
lieber Heinrich, lieber Heinrich?
Mach'n naЯ, liebe, liebe Liese, liebe Liese, mach'n naЯ!
8.
Womit soll ich 'n denn aber naЯ mach 'n,
lieber Heinrich, lieber Heinrich?
Mit Wasser, liebe, liebe Liese, liebe Liese, mit Wasser!
9.
Womit soll ich denn aber Wasser hol'n,
lieber Heinrich, lieber Heinrich?
Mit'n Topf, liebe, liebe Liese, liebe Liese, mit'n Topf!
10.    Wenn der Topf aber nu ein Loch hat, lieber Heinrich, lieber Heinrich? LaЯ's sein, dumme, dumme Liese, dumme Liese, laЯ's sein!
1. Schьler:
Herr Winter,
geh hinter,
der Frьhling kommt bald! Das Eis ist geschwommen, die Blumlein sind kommen, und grьn wird der Wald.
Herr Winter
geh hinter,
dein Reich ist vorbei!
Die Vцgelein alle
Mit jubelndem Schalle
Verkьnden den Mai!
Alle:
Frohes  Ostern,   liebe  Freunde!   (Die Kinder kцnnen  mit
Ostereiern spielen.)
Праздник ((Weihnachten»
(VII - IX класс)
17
Материалы. Рождественский венок, сосновые ветки, подсвеч​ники, пирамида, свечи, елка, елочные игрушки, рож​дественский пирог.
2. Зак. 95
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1.
Schьler:
Weihnacht, wie bist du schцn!
Schцner ist nichts zu seh'n. Nichts in der ganzen Welt Mir so gut gefдllt!
2.
Schьler:    Liebe Freunde! Heute erzдhlen wir euch ьber Weihnachten in
Deutschland. Weihnachten ist ein groЯes und lustiges Fest. Weihnachten ist auch ein Geschenkfest. Die vier Sonntage vor Weihnachten heiЯen «Advent».
3.
Schьler:    Am    Vorabend    des    1.    Advents    geht    es    los:    die
Weihnachtssachen haben ein Jahr lang geschlafen. Nun wachen sie auf. Wollen wir auch unsere Klasse weihnachtlich schmьcken!
4.
Schьler:    Mit Vergnьgung!  An die Eingangstьr hдngen wir einen
Kranz aus Tannenzweigen, geschmьckt mit bunten Bдndern. Jeder, der zu uns kommt, sieht gleich an die Tьr - bald ist Weihnachten.
2. Schьler:    Wir stellen Kerzestдnder.
3. Schьler:    Auf den Tisch legen wir einen Kranz mit vier Kerzen, einen Adventskranz: an 4. Advent brennen schon vier Kerzen.
4. Schьler: Auf den kleinen Tisch stellen wir eine Pyramide. Sie hat zwei Etagen, auf ihr drehen sich verschiedene Figuren aus der Weihnachtsgeschichte.
1.
Schьler:    Auf den Schrank stellen wir ein Rдuchenmдnnlein. Man
zьndet darin Rдucherkerzen an, und gleich duftet es nach Weihnachten.
2.
Schьler:    Aufs   Fensterbrett   stellen   wir   einen   Schwibbogen   mit
kьnstlichen Kerzen. In der ganzen Stadt leuchten abends diese Lichterbцgen in den Fenstern.
3.
Schьler:    Und   wir   stellen   natьrlich   einen   festlich   geschmьckten
Tannenbaum. Das machen wir am 24. Dezember, am Heiligenabend.
4.
Schьler:    Ein   solcher   Baum   hat   viel   Namen,   Weihnachtsbaum,
Christbaum, Lichterbaum. Schon die alten Germanen schmьckten ihre Hдuser mit grьnen Zweigen von Nadelbдumen. DrauЯen waren Schnee und Eis, aber die Nadelbдume blieben grьn. Die Germanen glaubten, das sei ein Zauber. Diese Zweige waren fьr sie Symbol des Lebens. Dieser alte Brauch blieb auch im Christentum erhalten. Spдter, im 17. Jahrhundert, gab es die ersten Tannenbдume. Rosen aus buntem Papier, Дpfel, SьЯigkeiten, goldene Engel und Nьsse hдngte man an den Baum. Im 19. Jahrhundert standen zu Weihnachten schon ьberall Christbдume - nicht nur zu Hause, auch in den Kirchen, in Schulen und auf dem Marktplatz.
1. Schьler:    Aber was bedeutet dieser Feiertag! Seht und hцrt!
1. Schьler:
(Er erzдhlt, 6 Kinder kцnnen das inszenieren.)
19
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Wir stellen Fichtenz'weige in eine groЯe Vase und hдngen bunte Kugeln daran.
